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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Aus dem Beschlussprotokoll
der Sitzung der Stadtvertretung am 
18.03.2021

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0335/1/20
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 die Revitalisierung des Trimm-dich-
Pfades am Sumpfsee. Der Bürgermeister wird beauftragt, die 
notwendigen Schritte einzuleiten, um den Trimm-dich-Pfad wie-
der in Betrieb zu nehmen. Die Verwaltung sollte bemüht sein, 
Förder mittel beim Landesförderinstitut Mecklenburg-Vor pommern 
(Gruppe Sport-, Denkmal- und Kommunalförderung) einzuwer-
ben. Der Stadtvertretung sind bis zum 30.06.2021 Varianten 
zur Umsetzung des Projektes vorzulegen. Die verfügbaren 
Haushaltsmittel des Jahres 2021 aus dem Projekt „Vorschul-
kinder lernen schwimmen“ in Höhe von 30 T€ sind dafür ein-
zusetzen. 

Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Sprechstunde des Bürgermeisters

Coronabedingt finden zurzeit 
keine planmäßigen Sprechstunden statt.

Bitte vereinbaren Sie bei dringendem Bedarf 
mit dem Vorzimmer des Bürgermeisters bei Frau Bartock, 

Telefon 03843 769-101, einen Gesprächstermin. 

Aus dem Beschlussprotokoll 
der Sitzung des Hauptausschusses am 
04.03.2021

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0397/21
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 04.03.2021 die Annahme einer Schenkung von 3 Bäu-
men für die Pflanzung im Rosengarten. 

Beschluss Nr.: VII/0430/21
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 04.03.2021 eine außerplanmäßige Haushaltsausgabe 
in Höhe von 72.600 € für die Beschaffung zweier Notstromgene-
ratoren.

Beschluss Nr.: VII/0450/21
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 04.03.2021: Die Verwaltung wird beauftragt, Mög-
lichkeiten zu suchen und umzusetzen, die dadurch entstandene 
äußerst schwierige Verkehrssituation in der Innenstadt, aber auch 
in der Weinbergstraße und in der Verbindungschaussee zu ent-
spannen. Das kann insbesondere durch Ermöglichung zur beid-
seitigen Durchfahrbarkeit der Langen Straße für den öffentlichen 
und Individualverkehr, durch Veränderung der Ampelphasen an 
der Kreuzung Schweriner Straße u. a. erfolgen. Diese Maßnahmen 
sollten bis zum 08.03.2021 durchgeführt werden. 
Der Bürgermeister wird zudem beauftragt, für den Zeitraum der 
Baumaßnahmen unverzüglich die Lange Straße aus Richtung 
Hollstraße in Richtung Bleicherstraße für Fahrzeuge bis 3,5 t in 
beide Richtungen für den Verkehr freizugeben. 

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0428/21
Personalangelegenheit

Beschluss Nr.: VII/0392/21
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 04.03.2021
1. die Genehmigung des Kaufvertrages UR 1816/2020 vom 

16.12.2020 und dass
2. der Erbbauzins entsprechend der Steigerung der Lebens-

haltungskosten und der Entwicklung der Einkommensver-
hältnisse angepasst wird. 

Beschluss Nr.: VII/0404/21
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 04.03.2021, den Zuschlag für die Planung der Stra-
ßenbaumaßnahme Flotowstraße zu erteilen.

Beschluss Nr.: VII/0406/21
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 04.03.2021 die Veräußerung einer 75,16 m² großen 
Teilfläche des Flurstückes 2/26 der Flur 21 in der Gemarkung 
Güstrow an die Wohnungsgesellschaft Güstrow. Alle mit dem 
Grundstückserwerb anfallenden Nebenkosten werden durch die 
WGG getragen.

Beschluss Nr.: VII/0408/21
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 04.03.2021 die Vergabe der Bauleistungen für die 
Beseitigung der Altlasten im zukünftigen Baugebiet Petershof. 

Beschluss Nr.: VII/0432/21
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 04.03.2021 eine außerplanmäßige Haushaltsausgabe 
für die Altlastenbeseitigung einer Teilfläche im Baugebiet „Peters-
hof“.
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Beschluss Nr.: VII/0398/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 die Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 99 - Nördlich Glasewitzer Chaussee gemäß § 2 Absatz 1 
Baugesetzbuch (BauGB). Planungsziel ist die Ausweisung ei-
ner Fläche für Gewerbe zur Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Ansiedlung von Anlagen für handwerkliche 
Produktion, Handel und Dienstleistungen. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplans umfasst die in der Anlage 1 dargestellten 
Flurstücke 2/4 und Teilflächen des Flurstücks 2/21 der Flur 24, 
Gemarkung Güstrow, mit einer Größe von etwa 2,38 ha. Der 
Übersichtsplan (Anlage 1) ist Bestandteil des Beschlusses. Dar-
über hinaus wird mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 99 
gemäß § 8 Absatz 3 die Änderung des Flächennutzungsplans 
der Stadt in dem in der Anlage 1 dargestellten Flächenbereich 
beschlossen. 
Der Beschluss ist gemäß § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekanntzumachen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass der Be-
bauungsplan mit Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Absatz 4 BauGB aufgestellt werden soll.  

Übersichtsplan: Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 99 - Aus-
zug aus der Stadtgrundkarte der Barlachstadt Güstrow

Beschluss Nr.: VII/0420/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021:
1. den Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 41 

Heidberg - Teil B - Badestelle Teil A Planzeichnung (An-
lage 1). Der Entwurf der Begründung wird gebilligt.

2. den Entwurf der die 1. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 41 Heidberg - Teil B - Badestelle mit der Begründung 

Beschluss Nr.: VII/0433/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 die Befreiung von sämtlichen Stand-
gebühren für die geplante Außennutzung im öffentlichen Raum 
für die durch die Corona-Schließungen stark betroffenen Händler 
und Gastronomen für das Jahr 2021. Hiervon ausgeschlossen 
sind die Drogerieketten, die sich in der Altstadt befinden. 

Beschluss Nr.: VII/0266/20
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021:
1. die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 91 Fischerweg 

(Anlage 1) bestehend aus Planzeichnung (Teil A) und Text 
(B) im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB. Die 
Begründung (Anlage 2) wird gebilligt.

2. die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 91 Fischerweg 
gemäß § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

(Siehe Seite 5)

Übersichtsplan: Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 91 - Aus-
zug aus der Stadtgrundkarte der Barlachstadt Güstrow

Beschluss Nr.: VII/0391/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021, die Beschlüsse-Nr.
 - 386 - 31/92 vom 22.10.1992 (Aufstellungsbeschluss Anlage 1),
 - II/1620/99 vom 04.03.1999 (Abwägungsbeschluss der Stel-

lungnahmen der Träger öffentlicher Belange Anlage 2), und
 - II/1621/99 vom 04.03.1999 (Auslegungsbeschluss An-

lage 3) 
des Bebauungsplans Nr. 13 - Stahlhof aufzuheben.

Nächste Sitzungstermine der Stadtvertretung Güstrow 
und deren öffentlich tagenden Ausschüsse 

Bau- und 
Verkehrs-
ausschuss

Ausschuss
für Jugend, 

Schule, Kultur 
und Sport

Ausschuss
für Senioren, 
Familie und 

Soziales

Ausschuss für 
Stadtentwick-
lung, Umwelt 

und Wirtschafts-
förderung 

Finanz-
ausschuss

Haupt-
ausschuss

Stadt-
vertretung

Montag
18:30 Uhr

Montag
17:30 Uhr

Dienstag
17:00 Uhr

Montag
18:00 Uhr

Dienstag
18:30 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

03.05. 03.05. 04.05. 10.05. 11.05. 03.06. 17.06.

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage der 
Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinformationssystem - öffentlich bekannt gegeben.  



Seite 4 Güstrower Stadtanzeiger Jahrgang 31 - Nr. 3 Ausgabe Mai 2021 

nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die be-
teiligten Träger öffentlicher Belange von der Auslegung zu 
benachrichtigen.

3. gemäß § 4 Abs. 2 BauGB die Stellungnahmen der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren 
Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann, 
zu dem Planentwurf und zu dem Begründungsentwurf im 
Parallel verfahren einzuholen (§ 4a Abs. 2 BauGB).

(Siehe Seite 6)

Beschluss Nr.: VII/0409/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 die Veräußerung von Bauparzellen an 
die Antragsteller im Baugebiet Suckower Tannen zum Mindest-
gebot von 110,00 €/m². 
1. Die Bauparzellen werden öffentlich ausgeschrieben. 
2. Die Vergabe soll durch die Verwaltung nach Höchstgebot 

erfolgen. Gebote, die auf andere Gebote Bezug nehmen, 
werden von der Wertung ausgeschlossen.

3. Es wird an jeden Bewerber nur ein Grundstück zur eigenen 
Bebauung veräußert. Ein Verkauf an Hausbaufirmen bzw. 
Bauträger wird ausgeschlossen.

4. Abweichend von § 5 Abs. 3 Nr. 3 der Hauptsatzung wird der 
Bürgermeister ermächtigt die Vergabeentscheidungen für 
die Baugrundstücke vorzunehmen. Die Stadtvertreter sind 
im Rahmen der Sitzungen der Stadtvertretung über die Ver-
gabeentscheidungen zu informieren. 

5. Der Erwerb wird an eine Bauverpflichtung innerhalb von 5 
Jahren geknüpft. 

6. Eine Beleihungsvollmacht bis max. 700.000,00 € ist den 
Bauherren zu gewähren. Die Entscheidung über die Ge-
währung der Vollmacht trägt abweichend vom § 5 (5) der 
Hauptsatzung der Bürgermeister.

7. Alle mit dem Rechtsgeschäft verbundenen Kosten sind 
durch die Erwerber zu tragen. 

Beschluss Nr.: VII/0431/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 18.03.2021 die Annahme der Schenkung von 
15 Stolpersteinen durch die AG Jüdisches Gedenken zur Ver-
legung vor den Gebäuden Hansenstraße 1, Domstraße 5 und 
Dom straße 6 in Güstrow. 

Hansenstraße 1:
 - Max Jacobsohn (1884 - 1943)  

Ersatz nach Diebstahl Dezember 2020
 - Herta Jacobsohn (1913 - 1942)  

Ersatz nach Diebstahl Dezember 2020
 - Hans Jacobsohn (1927 - 1943)  

Ersatz nach Diebstahl Dezember 2020
 - Lieschen Ehrlich (1888 - 1942)  

Ersatz nach Diebstahl Dezember 2020
 - Abraham Selke Wolff (1903 - 1955)
 - Margot Erika Wolff (1908 - 1942)
 - Denny Levy Wolff (1939 - 1942)
 - Lydia Becker (1878 - 1942)
 - Benno Becker (1879 - 1941)

Domstraße 5:
 - Feiga Stern (1894 - 1942)
 - Recha Hallinger (1884 - 1942)
 - Hermann Hallinger (1881 - 1942)

Domstraße 6:
 - Dora Wittkowski (1882 - 1942)
 - Charlotte Wittkowski (1920 - 1942)
 - Marianne Wittkowski (1921 - 1942)

Beschluss Nr.: VII/0435/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 für die Weiterführung und Unterstützung 

des Mehrgenerationenhauses in Trägerschaft der AWO Soziale 
Dienste gGmbH Güstrow für die Förderperiode 2021 - 2028 
eine finanzielle Unterstützung seitens der Barlachstadt Güstrow 
in Höhe von 5.000,00 € jährlich vorbehaltlich der finanziellen 
Be teiligung des Landkreises Rostock in Höhe von ebenfalls 
5.000,00 €. Damit bekennt sich die Barlachstadt Güstrow weiter-
hin zu dem durch das Bundesprogramm „MGH Miteinander-Für-
einander“ geförderten Mehrgenerationenhaus. Das Mehrgenera-
tionenhaus ist in die kommunalen Aktivitäten zur Schaffung guter 
Entwicklungschancen und fairer Teilhabe möglichkeiten für alle 
Bürger*innen eingebunden und wird ebenfalls in die Planungen 
bzw. Aktivitäten zur Gestaltung des demographischen Wandels 
und zur Sozialraumentwicklung im Wirkungsgebiet eingebunden.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0389/20
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 den als Anlage beigefügten Städtebau-
lichen Vertrag Nr. 1 zur 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 22 
Distelberg auf der Grundlage von § 11 Baugesetzbuch (BauGB).

Beschluss Nr.: VII/0419/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 den als Anlage beigefügten Städtebau-
lichen Vertrag zur 1. Änderung des Bebauungsplan Nr. 41 Heid-
berg - Teil B - Badestelle auf der Grundlage von § 11 Baugesetz-
buch (BauGB).

Beschluss Nr.: VII/0393/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 18.03.2021 die Vergabe der Bauleistungen - 
Er schließungsmaßnahme Wossidlostraße - gemäß Vergabe-
vorschlag.

Beschluss Nr.: VII/0394/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 die Vergabe der Bauleistungen - Er-
schließungsmaßnahme Zu den Wiesen 2. BA - gemäß Vergabe-
vorschlag.

Beschluss Nr.: VII/0402/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 die Vergabe der Bauleistung - Erschlie-
ßung B-Plan Nr. 67 Bredentiner Weg 1. Teilabschnitt: Regen-
rückhaltebecken gemäß Vergabevorschlag. 

Beschluss Nr.: VII/0403/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 18.03.2021 die Vergabe der Bauleistung - Er-
schließung Wohngebiet Suckow-Kattenberg/Suckower Tannen - 
gemäß Vergabevorschlag. 
Los 1  Erdarbeiten, Baufeldfreimachung
Los 2  Schmutz-und Regenwasserentsorgung

Beschluss Nr.: VII/0407/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 Folgendes: Das bestehende Erbbau-
recht des Antragsstellers für das Grundstück Gemarkung Güstrow 
wird geteilt.

Beschluss Nr.: VII/0445/21
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 die Verwaltung zu beauftragen, alle er-
forderlichen Schritte zur Wahrnehmung des Vorkaufsrechtes am 
Grundstück Gemarkung Güstrow, gemäß BauGB einzuleiten. 

Beschluss Nr.: VII/0429/21
Personalentscheidung
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Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de

Beschluss zur Abweichung von den Vorgaben
der Rahmenplanfortschreibung 

und des Integrierten Handlungskonzeptes 
Altstadt Güstrow für eine Einzelmaßnahme

Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat in ihrer Sitzung 
am 04.02.2021 die Abweichung von der Rahmenplanung und 
vom Integrierten Handlungskonzept Altstadt Güstrow für die Bau-
lückenschließung Burgstraße 16 mit einem Wohnhaus beschlos-
sen.
Für das förmlich festgelegte Sanierungsgebiet „Altstadt“ wurde 
durch die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow am 12.09.2013 
(Beschluss-Nr. V/0855/13) die Rahmenplanfortschreibung im Zu-
sammenhang mit dem Integrierten Handlungskonzept beschlossen. 
Der Rahmenplan ist die Grundlage für Genehmigungen nach § 34 
BauGB, § 144 BauGB (sanierungsrechtliche Genehmigung) und für 
Gebote nach § 175 ff BauGB. Auf der Grundlage des Beschlusses 
sind für Abweichungen, die nach § 34 BauGB genehmigungsfähig 
wären, aber der Vorgaben der Rahmenplanung widersprechen, 
Einzelbeschlüsse durch die Stadtvertretung erforderlich.
Jedermann kann die Rahmenplanfortschreibung in der Stadtver-
waltung Güstrow, Stadtentwicklungsamt, Abteilung Stadtplanung, 
im 4. OG der Baustraße 33 während der Sprechzeiten
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen.
Wenn das Verwaltungsgebäude aufgrund der Ansteckungsgefahr 
mit dem Coronavirus geschlossen ist, kann die Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen nur einzeln und nach vorheriger 
telefonischer Anmeldung unter 03843 769-431 erfolgen.
Darüber hinaus ist die Rahmenplanfortschreibung auf der Home-
page der Barlachstadt Güstrow unter http://www.guestrow.de/
bauen-wohnen/bauen/sanierungsgebiete einsehbar.

Güstrow, 13.04.2021

Der Bürgermeister  
Arne Schuldt

Auszug aus der Kartengrundlage: Stadtgrundkarte Güstrow

Die Vervielfältigungs- und Veröffentlichungsgenehmigung für 
den Flurkartenauszug der Gemarkung Güstrow wurde am 
22.08.1996 durch den Landkreis Güstrow, Kataster- und Ver-
messungsamt wie folgt erteilt:
Flur 72: Nr. 81/96, Flur 73: Nr. 81/96, Flur 62: Nr. 82/96, Flur 
60: Nr. 83/96, Flur 61: Nr. 84/96, Flur 59: Nr. 85/96, Flur 39: Nr. 
86/96, Flur 58: Nr. 87/96, Flur 19: Nr. 88/96, Flur 39a: Nr. 89/96, 
Flur 57: Nr. 90/96, Flur 55: Nr. 91/96 und Flur 71: Nr. 92/96.

Satzung der Barlachstadt Güstrow 
über den Bebauungsplan Nr. 91 Fischerweg 

im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB 

Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat in der Sitzung am 
18.03.2021 den Bebauungsplan Nr. 91 der Barlachstadt Güstrow 
„Fischerweg“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Fest-
setzungen (Teil B) in der Fassung vom Dezember 2020 gemäß 
§ 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. Die Begründung 
wurde in der vorliegenden Fassung vom Dezember 2020 gebilligt.
Der räumliche Geltungsbereich der Satzung über den Bebauungs-
plan Nr. 91 der Barlachstadt Güstrow „Fischerweg“ ist der beige-
fügten Übersichtskarte zu entnehmen. Er umfasst die Flurstücke 
40/2, 40/3 und 49/98 der Flur 43, Gemarkung Güstrow.
Die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 91 der Barlachstadt 
Güstrow „Fischerweg“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB wird hiermit gemäß § 10 Absatz 3 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht. Der Bebauungsplan Nr. 91 - Fischerweg tritt mit Ablauf 
des Tages der Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung mit der Begründung ab diesem Tag 
in der Stadtverwaltung Güstrow, Stadtentwicklungsamt, Abteilung 
Stadtplanung, im 4. OG der Baustraße 33 während der Sprech-
zeiten
Dienstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen. Da das Verwaltungsgebäude 
aufgrund der Ansteckungsgefahr mit dem Coronavirus geschlossen 
ist, kann die Einsichtnahme nur nach telefonischer Anmeldung 
unter 03843 769-431 erfolgen.
Darüber hinaus ist die Satzung mit der Begründung auf der Home-
page der Barlachstadt Güstrow unter https://www.guestrow.de/
bauen-wohnen/planen/bebauungsplanung/ einsehbar. 
Hinweise: 
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 

4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

2. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegen-
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Öffentlichen Auslegung
des Entwurfs der 1. Änderung

des Bebauungsplans
Nr. 41 Heidberg – Teil B - Badestelle

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow in ihrer 
Sitzung am 18.03.2021 gebilligte und zur Auslegung bestimmte 
Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 41 Heidberg  
- Teil B - Badestelle und der Entwurf der Begründung liegen in 
der Zeit

vom 03.05.2021 bis 04.06.2021

im Flur des Stadtentwicklungsamtes  4. OG, Baustraße 33 von 
Mo.: von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Di.: von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Do.: von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Fr.: von 9:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB aus. Zusätzlich 
können telefonisch Termine vereinbart werden.
Da das Verwaltungsgebäude aufgrund der Ansteckungsgefahr 
mit dem Coronavirus geschlossen ist, kann die Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen nur einzeln und nach vorheriger 
telefonischer Anmeldung unter 03843 769-431 erfolgen.

Die nächste Ausgabe 

des Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. Juni 2021

Redaktionsschluss ist der 12. Mai 2021

über der Gemeinde unter Darlegung des die Ver letzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
§ 215 Abs. 1 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach 
§ 214 Absatz 2a beachtlich sind.

3. Soweit gegen Verfahrens- und Formvorschiften versto-
ßen wurde, die in der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) enthalten oder aufgrund 
der KV M-V erlassen worden sind, können diese nur innerhalb 
eines Jahres geltend gemacht werden. Dies gilt nicht, wenn 
Anzeige , Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften 
verletzt wurden.

Barlachstadt Güstrow, 16.04.2021

Der Bürgermeister  
Arne Schuldt  Siegel

 
Anlage 1: Übersichtsplan des Bebauungsplans Nr. 91 Fischer-
weg: Auszug aus der Stadtgrundkarte der Barlachstadt Güstrow

Darüber hinaus ist die Einsichtnahme im Internet auf der Home-
page der Barlachstadt Güstrow unter dem Pfad www.guestrow.
de/bauen-wohnen/planen/oeffentliche-auslegungen sowie im Bau- 
und Planungsportal MV unter dem Pfad: https://bplan.geodaten-
mv.de/Bauleitplaene möglich.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 
Halbsatz 2 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben. 
Planungsziel ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die weitere Entwicklung des Sonstigen Sondergebiets Hotel 
und Restaurant zu schaffen. Dies soll über die Erhöhung der 
Geschossig keit erreicht werden. 
Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 BauGB wird von der frühzeitigen 
Bürgerbeteiligung abgesehen. Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird 
im Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs 2 BauGB 
durchgeführt. 
Die Behörden und Träger öffentlicher Belange, welche vom Auf-
stellungsverfahren berührt sind, werden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

Güstrow, 13. April 2021

Der Bürgermeister  
Arne Schuldt

 
Übersichtsplan: Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 41 Heidberg - Teil B Badestelle (Auszug aus der 
digitalen Stadtgrundkarte der Barlachstadt Güstrow)
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Ausschreibung

Baugrundstücke im Baugebiet „Suckower Tannen“

Die Barlachstadt Güstrow beabsichtigt Baugrundstücke im Bau-
gebiet „Suckower Tannen“ an zukünftige Bauherren zu veräußern. 
Diese befinden sich im Bereich der rechtskräftigen Bebauungs-
pläne Nr. 6a und 6b und sind voraussichtlich ab dem 4. Quartal 
2021 bebaubar. Das Mindestgebot beträgt 110,00 €/m² und bein-
haltet sämtliche Erschließungskosten mitsamt der Vermessung. 
Es wird eine Beleihungsvollmacht von maximal 700.000 € gewährt. 
Die Vertragsdurchführungskosten trägt der Antragsteller. 
Gebote können zunächst innerhalb einer Frist bis zum 02.07.2021 
abgegeben werden. Gebote, die sich auf andere Gebote beziehen, 
werden von der Wertung ausgeschlossen. Ausschlaggebend für 
die Fristwahrung ist der Poststempel. Die Anträge sind mit einem 
Gebot, welches mindestens 110,00 €/m² (Mindestgebot) betragen 
muss, der Parzellenangabe und ggf. einer Begründung in einem 

verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk „Nicht öffnen Aus-
schreibung Suckow“ an die Stadtverwaltung Güstrow, Gebäude-
management, Markt 1, 18273 Güstrow, zu richten. 
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Verkauf an Hausbaufirmen 
bzw. Bauträger ausgeschlossen ist. Zudem darf pro Erwerber 
maximal ein Grundstück erworben werden.
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Treichel unter der Telefonnummer 
03843 769-483 oder per E-Mail unter thomas.treichel@guestrow.
de gerne zur Verfügung. Die Barlachstadt Güstrow behält sich das 
Recht vor, die Ausschreibung ohne Angabe von Gründen jederzeit 
für ungültig zu erklären.

Güstrow, 01.05.2021
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Auszug aus dem Informationsbericht des Bürgermeisters 
zur Stadtvertretersitzung am 18.03.2021

Den vollständigen Bericht können Sie im Internet unter www.guestrow.de lesen.

Interessenbekundungsverfahren „Engagierte Stadt“
Die Barlachstadt Güstrow bemüht sich in Zusammenarbeit vieler 
Partner seit langem darum, gute Rahmenbedingungen für ehren-
amtliches Engagement und Bürgerbeteiligung vor Ort zu schaf-
fen. Zahlreiche bereits in Güstrow bestehende bzw. ansässige 
Initiativen, wie die „Ehrenamtsstiftung MV“, die „MitMachZentrale 
(MMZ)“ im Landkreis Rostock oder daran anknüpfende Angebote 
arbeiten an dem Aufbau tragfähiger Netzwerke zur Unterstützung 
des Ehrenamtes in der Stadt und im Landkreis. 
Um dem Ziel, die Bedingungen für das Ehrenamt zu verbessern 
und zu fördern, weiter zu folgen, hat die Barlachstadt Güstrow sich 
entschlossen, als Kommune Partner im Rahmen der Bewerbung 
zur Aufnahme im Netzwerk „Engagierte Stadt“ zu werden. Die Be-
werbung selber wurde durch den Verein Lernen aktiv e.V. gestellt. 
Nähere Informationen finden Sie unter: www.engagiertestadt.de/
mitmachen/faq/.

Stadtmuseum - Buchprojekt „Otto Vermehren (1861-1917)“
In Florenz wird seit 2016 an der Herausgabe eines Buches über Otto 
Vermehren gearbeitet. Initiiert wurde das Projekt von Frau Prof. 
Lucia Borghese Bruschi, Germanistin an der Universität Florenz 
und Verwalterin des Privatarchivs Otto und Augusto Vermehrens in 
Florenz, sowie von Frau Dr. Anna Mieli, Dozentin und Direktorin der 
Archive im „Opificio delle Pietre Dure“ in Florenz. Das weltbekann-
te Institut ist maßgeblich an der Realisierung des Buchprojektes 
beteiligt. Es handelt sich um eine Biographie des Malers, Kopisten 
und Restaurators Otto Vermehren. Zum Buch gehört ein Beitrag 
von Frau Iris Brüdgam, Stadtmuseum Güstrow, zur Präsenz Otto 
Vermehrens im Museum der Barlachstadt Güstrow. 

Stadtarchiv „Heinrich Benox“ 
Ein wichtiges Projekt des Stadtarchivs wurde im März begonnen. 
Die Verzeichnung der Archivalienbestände in der Archivdatenbank 
Augias. Dieses langjährige Projekt hat das Ziel, die Recherchier-
barkeit der Archivunterlagen zu verbessern und soll der Grundstein 
für weitere zukünftige Projekte zur Verbesserung der Nutzung des 
Archivs sein.

Thomas-Müntzer-Schule
Der Umzug vom Altbau- in den Neubauteil verlief problemlos. Die 
feierliche Übergabe an die Schule fand am 12.03.2021 coronabe-
dingt nur im kleinen Rahmen statt. Der Schulbetrieb im Neubauteil 
konnte ab dem 15.03. aufgenommen werden. Derweil beginnen 
bereits die ersten Arbeiten am Altbauteil. Die Sanierung des Alt-
bauteiles soll im Sommer 2022 pünktlich zum neuen Schuljahres-
beginn abgeschlossen werden. Parallel dazu werden bis Ende des 
Jahres 2022 die Außenanlagen neu gestaltet. Bisher gab es eine 
Kostenüberschreitung von 1 % zur Kostenberechnung.

Erschließung Wohngebiet „Suckower Tannen“ 
Vorbehaltlich der Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen soll 
mit der Erschließung des Wohngebietes „Suckower Tannen“ ab 
19.04.2021 begonnen werden. Der Leistungsumfang in diesem 
Jahr umfasst die tiefbauliche Erschließung der Stadtwerke Güstrow 
GmbH und des Städtischen Abwasserbetriebes sowie die Leis-
tungen der Baufeldfreimachung und Herstellung einer Baustraße 
durch die Barlachstadt Güstrow. 

Denkmal Bockhorst
In diesem Jahr soll mit der denkmalgerechten Sanierung der Fried-
hofsanlage Bockhorst, meist als „Franzosenfriedhof“ bezeichnet, 
begonnen werden. Dazu sind Planungsmittel im städtischen Haus-
halt eingestellt. Der Kunst- und Altertumsverein e.V. unterstützt 
das Vorhaben in hervorragender Weise. Mit der Sanierung soll 
noch im Frühjahr begonnen werden. 

Umbau der Brücken in den Sumpfseewiesen zu Durchlässen
Am 15.03.2021 war die Bauanlaufberatung für das Bauvorhaben. 
Mit dem Abbruch der Brücken wurde am 17.03. begonnen.

Bauvorhaben Liebnitzstraße
Im östlichen Bereich wurde der Beton des ehemaligen Radwe-
ges bis zur Kastanienstraße aufgenommen. Der Radwegunterbau 
wurde hergestellt sowie die vorbereitenden Arbeiten zum Setzen 
der Borde ausgeführt. Am 17.03.2021 haben die Pflasterarbeiten 
(Borde, Betonpflaster) begonnen. 

Unterhaltung Gehwege Bistede
Mittels Postwurfsendung wurden die Bürgerinnen und Bürger über 
den Beginn der eigentlichen Bautätigkeit informiert. Bezüglich 
der Auswahl der Baumart für die Neupflanzung im Herbst laufen 
Abstimmungen mit den Anwohnern und Baumschulen. 

Brücke Nr. 74, An der Fähre
Am 12.03.2021 wurde die Bauanlaufberatung durchgeführt. Mit 
dem Bau wird ab dem 22. März begonnen. Am Anfang wird die 
vorhandene Brücke abgebrochen.

Aufforstungen im Stadtwald
Bis zum 30. April des Jahres sollen 16.000 Setzlinge unterschied-
licher Baumarten im Stadtwald gepflanzt werden.

Baustart 
für Park- und Festplatz An der Bleiche

Am 26. April 2021 wurden die Bauarbeiten für den Ausbau des 
Park- und Festplatzes An der Bleiche mit der Errichtung provi-
sorischer Parkplätze als Ausweichmöglichkeiten für die gesamte 
Bauzeit begonnen. Diese entstehen neben der Skater bahn, 
Am Filter (Zufahrt über den Parkplatz Mühlentor), und vor der 
Mauer neben dem vorhandenen Parkplatz. Es werden an beiden 
Standorten zusammen ca. 100 Ersatz-Parkplätze gebaut. Dies 
entspricht dem alten Bestand auf dem Parkplatz An der Bleiche. 
Auch für die Markthändler gibt es einen Ersatz-Stellplatz auf 
dem Parkplatz Gleviner Tor. 
Erst wenn die Ersatz-Parkplätze fertiggestellt sind, beginnt der 
Ausbau des Fest- und Parkplatzes. Geplant ist, die Bautätig-
keiten bis Mitte August abzuschließen.
Nach Abschluss der Bauarbeiten stehen auf dem Park- und 
Festplatz An der Bleiche 150 Pkw-Stellplätze und 10 Stellplätze 
für Fahrzeuge bis 7,5 t zur Verfügung. Zusätzlich werden neue 
Stromanschlüsse für Veranstalter, z. B. Zirkus, hergestellt.

Für die Einschränkungen während der Baumaßnahme 
wird um Verständnis gebeten.
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Aktuelle Informationen 
des Straßenbauamtes Stralsund 

zur Deckenerneuerung in und um Güstrow

Das Straßenbauamt Stralsund hat den Beginn der Deckenerneue-
rung auf der B 103 zwischen dem nördlichen Ortsausgang Güstrow 
und der Autobahnanschlussstelle A 19 Laage verschoben. Der 
Baubeginn erfolgt erst nach der Fertigstellung des Radwegebaus 
in der Liebnitzstraße. 
Die im III. und IV. Quartal geplante Deckenerneuerung auf der 
B103/B104 im Bereich der Neukruger Straße wird in das Jahr 
2022 verschoben. 

Wichtige Informationen 
zum Besuch 
im Kundenservicecenter 

Um Bereiche, die in den letzten Wochen geöffnet worden sind 
- Kitas, Schulen, Einzelhandel und Kosmetik - nach Möglichkeit 
offen zu halten, wurden zusätzliche Schutzmaßnahmen ergrif-
fen. Dazu beriet die Landesregierung Ende März gemeinsam mit  
Vertreter*Innen aus Kommunen, Wirtschaft, Gewerkschaft und 
Sozialverbänden. Eine der Maßnahmen bildet das Vorzeigen eines 
negativen Schnelltests als Voraussetzung für die Inanspruchnahme 
bestimmter Dienstleistungen. Dazu zählt auch der Besuch des Kun-
denservicecenters der Stadtwerke Güstrow. Dieser ist nach wie vor 
nur eingeschränkt, nach vorheriger Termin absprache möglich. Ab 
sofort muss zusätzlich jede/r Besucher/in (Erwachsene und Kinder) 
einen maximal 24 Stunden alten negativen Schnelltest vorweisen.  
Der Schnelltest kann einmal wöchentlich an folgenden Standorten  
in Güstrow in Anspruch genommen werden: KMG Güstrow, Sport-
halle Nord (Kessiner Straße), Sport- und Kongresshalle, Städtische 
Galerie- und Wollhalle. 
Die Maßnahme dient der Eindämmung der Infektionszahlen und  
dem Schutz der Mitarbeiter*Innen in der Kundenberatung der 
Stadtwerke Güstrow. 

Unser Team des Kundenservices 
erreichen Sie wie gewohnt per Chat 

auf unserer Internetseite www.stadtwerke-guestrow.de, 
per Telefon unter 03843 288-500 

oder per E-Mail an kundenberatung@stwg.de. 

im Kundenservicecenter 

Planfeststellungsverfahren 
für Errichtung und Betrieb 

des grenzüberschreitenden Unterwasserkabels 
Hansa PowerBridge 

als 300-kV-Gleichstromkabel 
zwischen Deutschland und Schweden 

im Teilabschnitt Landtrasse

Für Errichtung und Betrieb der Landtrasse sieht die Planung der 
Vorhabenträgerin zwischen der Anlandung der Leitung in Dier hagen
Ost bis nach Güstrow die Inanspruchnahme von im Eigentum 
Dritter stehender Grundstücke vor. Im Bereich des für den Be-
trieb der Leitung benötigten Schutzstreifens sollen Grundstücke 
dauerhaft und im Bereich des für die Bauausführung benötigten 
Arbeitsstreifens vorübergehend in Anspruch genommen werden. 
Inhalt des Planfeststellungsverfahrens für den Abschnitt Land-
trasse sind die Errichtung und der Betrieb der Hansa PowerBridge 
zwischen TKM 0+625 (Seekabel) bis zum Umspannwerk Güstrow 
in Mecklenburg-Vorpommern. 
Aufgrund der aktuellen COVID-19-Pandemie wird die Auslegung  
der Planunterlagen gem. § 3 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes zur 
Sicher stellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungs-
verfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicher-
stellungsgesetz - Plan-SiG) durch eine Veröffentlichung im Internet 
ersetzt. Die Planunterlagen stehen in der Zeit vom 25.05.2021 
bis einschließlich den 24.06.2021 für die Dauer eines Monats 
auf der Internetseite des Ministeriums für Energie, Infrastruktur 
und Digitalisierung des Landes Mecklenburg-Vorpommern unter 
http://em.regierung-mv.de/HPBLand zur Einsichtnahme zur 
Verfügung. 
Als zusätzliches Informationsangebot liegen die Planunterlagen 
gem. § 3 Abs. 2 Satz 1 Plan-SiG in der Zeit vom 25.05.2021 bis 
einschließlich den 24.06.2021 bei der Stadt Güstrow, Markt 1, 
18273 Güstrow, Zimmer 001, montags bis donnerstags von 9:00 
bis 17:00 Uhr sowie freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr zur allge meinen 
Einsicht aus. Die Einsichtnahme vor Ort erfordert aufgrund der 
Pandemie lage eine vorherige Terminabsprache bei der Stadt 
Güstrow nur telefonisch unter 03843 769-0.
Sollte es infolge der COVlD-19-Situation während der Auslegung 
der Planunterlagen zu einer vollständigen Schließung der Aus-
legungsstellen für den Publikumsverkehr kommen, wird als wei-
teres zusätzliches Informationsangebot im vorgenannten Zeitraum 
der Versand der Planunterlagen auf einem USB-Stick angeboten. 
Wenden Sie sich hierzu bitte telefonisch oder per E-Mail an die 
oben genannte Auslegungsstelle oder an das Ministerium für En-
ergie, Infrastruktur und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern 
(Schloßstraße 6 - 8, 19053 Schwerin, Telefon 0385 58818331, 
E-Mail silke-karen.saubert@em.mv-regierung.de). 
Maßgeblich ist der Inhalt der im Internet veröffentlichten Unter-
lagen.
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Berichte der Fraktionen 
der Stadtvertretung

CDU-Fraktion: 

Um klar zu sehen, reicht oft ein Wechsel der Blick-
richtung - Antoine de Saint-Exupery

Sehr geehrte Güstrowerinnen, sehr geehrte Güstrower, Mitein-
ander gestalten - was wünschen Sie sich von und in Ihrer Stadt. 
Das war das Motto unserer Briefkastenaktion. Bis zum 20. März  
haben Sie uns 69 Ideen, Anregungen, Hinweise geschickt. Wir 
sagen DANKE für Ihr Engagement. Alle Ideen befinden sich im 
Ideenpool, den wir in kurz-, mittel-, langfristige Umsetzungen 
untersetzt haben. Ihre ersten Anregungen Gebührenbefreiung 
für 2021 der Händler, Gastronomen auf ihren Freiflächen hat 
mehrheitlich die Zustimmung auf der letzten Stadtvertretersit-
zung gefunden. Gebührenbefreiung von Kunsthandwerker und 
Künstler finden hoffentlich in der Stadtvertretersitzung am 29.04. 
die Mehrheit. Zur weiteren Abstimmung stehen die Weiterfüh-
rung der Schaufenstergestaltung  durch die Stadtverwaltung und 
die Kombination aus Grünem- und Kunsthandwerkermarkt. Der 
Wunsch nach mehr Kultur, wie. z. B. Musikabenden,  in der In-
nenstadt wird über aktive Güstrower Bürger, Gastronomen und 
Künstler organisiert. Unterstützt wird die Veranstaltungsreihe  
von Vertretern aus der Wirtschaft. Vorausgesetzt die Pandemie-
beschränkungen lassen es zu, wird am Mittwoch, dem 19.05. - 
die Auftaktveranstaltung sein. Bis zum 25.08. erwartet Sie immer 
Mittwochs von 17:30 - 18:30 Uhr „MUSIK in der ALTSTADT“ mit 
einer Vielfalt an musilkalischem Ohrenschmaus. Über die unter-
schiedlichen Medien werden Sie aktuell informiert.
In unserer nächsten Aktivität geht es auch um die INNENSTADT-
BELEBUNG - der NEUSTART mit Plan- „Wenn der Wind des 
Wandels weht, bauen die einen Mauern, die anderen Wind-
mühlen.“ chinesisches Sprichwort
Das ist die Einladung an alle Windmühlenbauer. Stellen Sie sich 
unser Güstrow vor: Eine lebendige und attraktiver Innenstadt. 
Sie glänzt mit ihren wunderschönen Häusern und detailverliebter 
Fassadengestaltung. Boutiquen und viele individuellen Geschäf-
te laden zum Stöbern und Kaufen ein. Zwischendrin gibt es ge-
mütliche Cafés und wunderschöne Restaurants sowie regionale 
und speziell zugeschnittene kulturelle Angebote.
Unsere Stadt mit Flair und Vielfalt!!! Welche Ideen haben Sie 
zum Güstrow von morgen? Wie sieht es aktuell aus? Seit über 
einem Jahr kämpfen Einzelhändler, Gastronomen und Hoteliers 
um ihre Existenz. Hat sich schon vor Corona echter Handlungs-
bedarf gezeigt, so haben sich die Strukturprobleme durch die 
Pandemie noch verschärft. Neue Ideen, kreative Lösungen, ein 
starkes Netzwerk und Gemeinschaftssinn sind JETZT gefragt!
Stellen Sie sich vor, Sie sind Teil eines starken Teams bestehend 
aus Bürgern, Händlergemeinschaften, Vermietern, Stadtverwal-
tung, politischen Gremien und Investoren. Voller Mut und Vor-
freude schmieden wir gemeinsam kraftvolle Pläne, damit unsere 
Visionen wahr werden. Lassen Sie uns unsere Kräfte bündeln 
und gemeinsam vom Ideenreichtum jedes Einzelnen profitieren!
Wir laden Sie und alle „Windmühlenbauer“ mit echtem Interesse 
zum MITGESTALTEN herzlich ein und freuen uns schon jetzt auf 
Ihre Ideen.
Senden Sie diese bitte an: Güstrow 2028, Neukruger Str. 1, 
18273 Güstrow oder per E-Mail an: info@guestrow-2028.de
Als Termin haben wir Sonnabend, 15.5.2021, vorgemerkt. Über 
die weitere Vorgehensweise informieren wir Sie zeitnah - Trans-
parenz ist uns wichtig. 
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir erholsame Pfingsten. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen bei MUSIK in der ALTSTADT

Heiko Karmoll Hanni Böttcher

Bezugsmöglichkeiten 
für den Güstrower Stadtanzeiger

• kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Barlachstadt 
Güstrow,

• kostenlose Einzelabgabe im Rathaus der Barlachstadt 
Güstrow, Markt 1, 18273 Güstrow, 

• Volltext lesbar im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/

• Download im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/,

• Abonnement gegen Erstattung der Ver sandkosten beim 
Heraus geber, Barlachstadt Güstrow, Markt 1, 18273 
Güstrow

Informationen 

zur Corona-Pandemie

Testzentren 
in der Barlachstadt Güstrow

• Städtische Galerie Wollhalle, Franz-Parr-Platz 9,
• KMG-Klinikum, Friedrich-Trendelenburg-Allee 1

Weitere Testzentren finden Sie auf der Homepage des Landkreises 
Rostock unter www.landkreis-rostock.de.

Derzeit keine Hygienebelehrungen 
nach § 43 Infektionsschutzgesetz

Das Gesundheitsamt des Landkreises Rostock führt aktuell keine 
Hygienebelehrungen nach § 43 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) durch und stellt keine Bescheinigungen (ehemals Gesund-
heitszeugnis) aus. Onlinekurse werden ebenfalls nicht angeboten. 
Die Belehrungen sind in zahlreichen Branchen notwendig, um mit 
Lebensmitteln arbeiten zu dürfen. Die vorrübergehende Ausset-
zung der Belehrung, entspricht den derzeitig gültigen, coronabe-
dingten Leitlinien für die Gesundheits ämter des fachaufsichtlich 
zuständigen Wirtschaftsministeriums Mecklenburg-Vorpommern.
Arbeitgeber*innen sind verpflichtet, die betriebsinterne Hygiene-
belehrung durchzuführen und zu dokumentieren. Diese ist durch 
den/die Arbeitgeber*in und den/die Arbeitnehmer*in zu unter-
zeichnen. Der/die Arbeitnehmer*in benötigt eine Kopie der Doku-
mentation. Die Kopie ist den Unterlagen des Arbeitnehmers/der 
Arbeitnehmerin beizufügen.

Hotlines
Bürgertelefon des Landkreises Rostock 03843 75569999 

Corona-Hotline 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern 0385 58811311

Corona-Impfhotline 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(nur Terminvergabe auf Einladung) 0385 20271115 

Corona-Impfhotline des Bundes 116117
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Wir gratulieren
den Jubilaren im Mai

zum 95. Geburtstag
Frau Erika Tunnemann, Frau Irma Wenzel, 
Frau Renate Schlosser, Frau Käthe Vogt, 
Herrn Ernst-Günther Suckow, 

zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Göllnitz, Frau Gisela Schirmer, 
Frau Hildegard Genrich, Frau Marie Peters, 
Frau Christel Göllnitz, Frau Irmgard Kaatz, 
Frau Anneliese Kröger, Frau Marga Gutsche, 
Herrn Hans-Jürgen Dummer, 

zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Koos, Frau Marga Husfeld, 
Frau Waltraud Heller, Frau Margarete Pfalzgraf, 
Frau Helga Schirow, Frau Anneliese Lemke, 
Frau Tetiana Koziuberda, Herrn Ulrich Schirow, 
Herrn Wolfgang Pries, Herrn Hans-Heinrich Schultz, 
Herrn Dr. Klaus Düwel, Herrn Oskar Reichelt, 
Herrn Willi Simoni, Herrn Manfred Weihs, 
Herrn Hermann Pries, 

zum 80. Geburtstag
Frau Karin Sellin, Frau Hannelore Badtke, 
Frau Ingeborg Arscholl, Frau Käte Buchner, 
Frau Rosemarie Otte, Frau Eva Scheunemann, 
Frau Marlene Wiechmann, Frau Inge Fender, 
Frau Maria Hyronimus, Frau Sieglinde Kirsch, 
Frau Edda Soltwedel, Frau Elke Schneider, 
Frau Marlis Schröder, Frau Uta Krüger, 
Frau Elisabeth Ortmann, Frau Monika Krüger, 
Frau Renate Seemann, Frau Ilse Evert, 
Frau Gisela Päßler, Frau Ellen Raabe, 
Frau Isolde Bendig, Frau Adelheid Paulsen, 
Frau Ingrid Tonn, Herrn Horst Morawetz, 
Herrn Dieter Walz, Herrn Alfred Koß, 
Herrn Dietmar Ackermann, Herrn Dieter Abs, 
Herrn Helmut Müller, Herrn Bruno Kather, 
Herrn Dieter Benick, Herrn Dietrich Lange, 

zum 75. Geburtstag
Frau Thora Nacke, Frau Inge Randow, Frau Irene Wojack, 
Herrn Peter Wilken, Herrn Wilfried Hirt, 
Herrn Wolfgang Bartsch, Herrn Johann Neurohr, 

zum 70. Geburtstag
Frau Lonny Hamann, Frau Annegret Dräger, 
Frau Gisela Karmann, Frau Marita Höpner, 
Frau Brigitte Mevius, Frau Waltraut Bartel, 
Frau Karola Sievert, Frau Margott Schön, 
Frau Ingrid Knüppel, Frau Heidemarie Zechow, 
Frau Annelie Puls, Frau Ursula Scheffs, 
Frau Angelika Schepler, Frau Erika Homp, 
Frau Rita Ludwig, Frau Rita Krönke, Frau Karin Fröhling, 
Frau Gundula Lierk, Herrn Lothar Rösner, 
Herrn Gerhard Reichelt, Herrn Jochen Wolf, 
Herrn Walter Schult, Herrn Manfred Michel, 
Herrn Siegfried Mattusch, Herrn Friedrich Hein, 
Herrn Eckhard Podack, Herrn Christian Menzel, 
Herrn Gero Glaser, Herrn Dr. Bodo Stölken, 
Herrn Paul-Friedrich Kuhardt, Herrn Reinhard Marx, 
Herrn Karl-Heinz Bork, Herrn Norbert Schalkau, 
Herrn Winfried Statewitsch, Herrn Bernhard Nitezki, 
Herrn Gerhard Bertog, Herrn Reinhardt Weidmann

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

Neue Ausstellung: 

Alexander Dettmar: 
Ich glaube an die Kraft der Farbe

Seit dem 17. April heißt Sie, liebe Besucher*innen, eine neue Aus-
stellung mit Arbeiten des Hamburger Künstlers Alexander Dettmar 
in der Städtischen Galerie Wollhalle herzlich willkommen. 
Alexander Dettmar, geb. 1953 in Freiburg im Breisgau, gilt als 
einer der bedeutendsten Architekturmaler der Gegenwart, dessen 
Atelier vorwiegend Straßen und Plätze sind. Bezeichnend für sein 
Werk sind u. a. große, thematisch gefasste Bilderzyklen. Zu den 
bedeutendsten zählen seine Porträts deutscher Synagogen, die in 
der Pogromnacht 1938 sowie in der Folgezeit zerstört wurden und 
durch Dettmars Darstellung vor dem Vergessen bewahrt werden. 
Dettmars Stil ist gekennzeichnet durch die Reduzierung von Details 
und einem mitunter pastosen Farbauftrag, der von dunklen Tönen 
bis hin zu intensiven Rottönen reicht, aber auch helle Erdfarben 
miteinschließt. Neben der Malerei umfasst sein Schaffen die Gen-
res Grafik, Plastik und Fotografie.
Mit Fokus auf seine Malerei präsentiert Alexander Dettmar nach 
1995 und 2009 seine nunmehr dritte Ausstellung in der Städti-
schen Galerie Wollhalle, in der viele seiner Werke Premiere fei-
ern. Das Ziel der Ausstellung, eine besonders kraftvoll-positive 
Grund stimmung zu vermitteln, wird durch die spezielle Auswahl 
der Motive erreicht. So stehen ruhige Blumenstillleben stattlichen 
Clowns mit unbändiger Lebenskraft und Zuversicht gegenüber, 
während sich bedeutungsvolle Architekturdarstellungen wie etwa 
die Wartburg, St. Petri Rostock oder die zerstörte Güstrower Syn-
agoge harmonisch in den motivischen Dreiklang einfügen. 
Begleitet wird die Ausstellung durch den von der OSPA-Stiftung 
geförderten Katalog Alexander Dettmar: Ich glaube an die Kraft 
der Farbe.
Die Ausstellung ist bis zum 13. Juni 2021 zu sehen (Änderungen 
Corona-bedingt möglich). Führungstermine werden demnächst 
auf der Galerie-Webseite bekanntgegeben unter www.guestrow.
de/stadt-kultur-politik/kultur/galerie-wollhalle/.

Hinweis: Aufgrund des aktuellen Lockdowns bleibt die 
Städtische Galerie Wollhalle vorerst geschlossen.

Alexander Dettmar, Bremen, St. Stephanie, 2020
Öl auf Leinwand, Foto: Alexander Dettmar



Seite 12 Güstrower Stadtanzeiger Jahrgang 31 - Nr. 3 Ausgabe Mai 2021 

03843 755 - 53999 (Mo - Fr) 
03843 755  53804  (Fax) 

presse@lkros.de 

www.landkreis-rostock.de/corona 

Am Wall 3-5, 18273 Güstrow 

Achten Sie auf folgende Symptome: 
 

Halsschmerzen, Husten, Heiserkeit, Schnupfen, Erbrechen, Übelkeit, Kopf- und Gliederschmerzen, 
Rückenschmerzen und allgemeines Unwohlsein sowie Anstieg der Körpertemperatur über 38,5 C, 
Veränderung des Geruchs- und Geschmackssinns.  
 
Teilen Sie Symptome umgehend Ihrem Hausarzt oder dem Kassenärztlichen Bereitschaftsdienst mit!  
Telefon: 116 117. Bei lebensbedrohlichen Zuständen wählen Sie den Notruf 112.  
Sie müssen dabei auf den positiven Schnell/Selbsttest hinweisen! 

 

Begeben Sie sich sofort in Quarantäne. 
Fahren Sie nicht direkt in eine Arztpraxis 
oder in ein Testzentrum.  

Rufen Sie Ihre Hausarztpraxis an. Wenn 
die Praxis geschlossen ist, rufen Sie den 
Kassenärztlichen Bereitschaftsdienst an: 
116117. 
Ein positives Ergebnis muss zwingend 
mit einem PCR-Test überprüft werden! 

Sollten Sie andere medizinische Hilfe benötigen, 
informieren Sie bitte telefonisch die Praxis/das 
Krankenhaus/die Rettungsleitstelle über ihren 
positiven Schnell- oder Selbsttest.  Ebenso bei 
Kontakt mit medizinischem Personal, 
Ordnungsbehörden und der Polizei. 

  

Verhalten bei   
positivem Schnelltest 

positivem Selbsttest 

Landkreis Rostock 
Gesundheitsamt 
Bevölkerungsinformation 

Verdienstausfall bei Quarantäne 
   

Erwerbstätige, die durch eine Quarantäne Verdienstausfall erleiden, können nach  
 56 Infektionsschutzgesetz eine Entschädigung erhalten. Informationen und Antrag online: 

https://ifsg-online.de 

  
Positiv getestet! 
 
Quarantäne! 
 
PCR-Test! 
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Neue Sonderausstellung 

Aus der Ferne 
(08.05.2021 - 15.08.2021) 

Die Autonomie der Kunst gilt als eine der größten Errungenschaften 
der Moderne. 1933 fand die schöpferische Freiheit zahlreicher 
Künstlerinnen und Künstler in Deutschland ein abruptes Ende. 
Kunst und Kultur waren nicht länger autonom und standen fort-
an im Dienst von Staat und Volk. Auseinandersetzungen über 
kunst theoretische Fragen oder die Freiheit der Kunst waren un-
erwünscht. Während Ernst Barlach die innere Immigration wählte, 
suchten tausende Künstlerinnen und Künstler Schutz im Ausland, 
um sich dem Machtbereich oder der Verfolgung durch die NS-
Diktatur zu entziehen. Im Exil angekommen verloren viele den 
Anschluss und gerieten zu Unrecht in Vergessenheit. 
Vom Lebensmut und der unbändigen Schaffenskraft dieser Künst-
lerinnen und Künstler erzählen die beeindruckenden, farbenfrohen 
Gemälde, Zeichnungen und Grafiken aus der Kunstsammlung 
„Memoria“ von Thomas B. Schumann, die ab dem 8. Mai in den 
Ernst Barlach Museen Güstrow am Heidberg 15 zu sehen sind.  

Öffnungszeiten und Termine 
pandemiebedingt unter Vorbehalt! 

Aktuelle Infos www.barlach-museen.de 

Bruno Krauskopf, Från Skånevik (norwegische Landschaft bei 
Skånevik), 1934 Öl auf Holz, Foto: Thomas Kersten, 
Sammlung Memoria Thomas B. Schumann 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e 

J u n i - A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  M a i  2 0 2 1

Museen 
mit Freude 
entdecken.
Internationaler Museumstag in Deutschland und weltweit.
16. Mai 2021   |    www.museumstag.de

Museumsverbänden 
und -ämtern der Länder 

In Kooperation mit den:In Partnerschaft mit: Koordiniert von:

Gefördert von:

Bibliotheksnutzung 
nur mit Voranmeldung

Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Covid19-Virus-
verbreitung ist die Uwe Johnson-Bibliothek bis vorerst 11. Mai 
nur für Buchrücknahme und -ausgabe an der Tür werktags von 
10:00 - 16:00 Uhr nutzbar. Dies bedeutet Anrufen oder eine Mail 
schreiben, Wunsch äußern, sich das Gewünschte heraussuchen 
lassen und dann zum Termin am barrierefreien Eingang an der 
Rückseite der Bibliothek abholen. Oder die Hörbücher und E-Books 
der Onleihe MV kostenfrei nutzen - eine Schnuppermitgliedschaft 
für die Onleihe ist über die Bibliothek möglich.
Die Mitarbeiterinnen sind telefonisch 03843 769-460 oder per 
E-Mail (uwe.johnson.bibliothek@guestrow.de) für Wünsche oder 
Beratung erreichbar.

U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K

FAIRTRADE-STADT Güstrow

Machen Sie mit! 

Die Barlachstadt Güstrow wird bald den Titel „Fairtrade-Stadt“ 
erhalten. Helfen Sie der Steuerungsgruppe, diesen Titel mit 
Leben zu füllen! Melden Sie sich bei Interesse bitte bei:

Jan Günther-Feldmann
E-Mail: jgf@gruene-guestrow.de“
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V E R A N S TA LT U N G S T I P P S

Aufgrund der aktuellen Lage zur Corona-Pandemie lagen bis 
Redaktionsschluss noch keine verlässlichen Informationen über 
Veranstaltungen im Mai 2021 vor. 
Aktuelle Veranstaltungshinweise entnehmen Sie bitte der Presse. 
Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der nächsten 
Ausgabe senden Sie bitte bis zum 6. Mai 2021 an die Barlach stadt 
Güstrow, barbara.zucker@guestrow.de, Telefon 03843 769-163.

WIR HALTEN ABSTAND

GÜSTROW HÄLT ZUSAMMEN

Die Homepage der Barlachstadt Güstrow

Stadt • Kultur • Politik

Stadt • Kultur • Politik

 h Ratsinformationssystem

 h Aktuelles

 h Stadtanzeiger

 h Kultur und Sport

weiteres

Unabhängig von  Öffnungs- und 
Sprechzeiten der Stadtver-
waltung besteht auf der Home-
page der Barlachstadt Güst-
row unter www.guestrow.de/ 
die Möglichkeit, vielfältige In-
formationen zu Stadt, Kultur 
und Politik zu lesen. Dies sind 
unter anderem, welche Orts-
teile zur Stadt gehören, mit 
welchen Städten Städte-

partnerschaften bestehen, die Geschichte der Stadt, Wissens-
wertes über Ihr Rathaus und über berühmte Güstrower Bürger und 
Ehren bürger. 
Im Ratsinformationssystem können Sie sich über Sitzungstermine 
der Güstrower Stadtvertretung sowie deren Ausschüsse informie-
ren, Beratungsunterlagen zu den Sitzungen einsehen oder Kontakt 
zu Ihren Stadtvertreterinnen und Stadtvertretern aufnehmen. Eben-
so sind Informationen zur Zusammensetzung der Gremien und der 
Fraktionen zu finden. Über die Recherchefunktion können Sie zu 
den unterschiedlichsten Fragestellungen, Informationen erhalten. 
Unter der Rubrik Aktuelles werden alle Pressemitteilungen der 
Stadt sowie weitere interessante Informationen der Barlachstadt 
veröffentlicht, wie zum Beispiel die Beschlussprotokolle der Stadt-
vertretersitzungen. 
Den Güstrower Stadtanzeiger können Sie auch im Internet lesen. 
Hier sind für Sie alle Ausgaben bis zum Jahr 2004 verfügbar.
Unter der Verlinkung „Kultur“ finden Sie nähere Informationen über 
kulturelle Einrichtungen der Barlachstadt Güstrow, wie die Biblio-
thek oder die Städtische Galerie Wollhalle und das Stadtmuseum. 
Eine Übersicht der Güstrower Sportvereine mit Angaben zur Home-
page (wenn vorhanden), Ansprechpartnern und Telefonnummern 
finden Sie unter dem Stichwort „Sport“.

Wenn die neuen Freunde Netflix, 
Youtube und Minecraft heißen

Es war einmal eine Zeit, da gingen alle Kinder morgens früh aus 
dem Haus in die Schule oder den Kindergarten und kehrten erst 
am Nachmittag zurück.
Doch seit mehr als einem Jahr hat ein Virus unser Leben und den 
Alltag der Kinder verändert. Der wiederholte Lockdown geht nicht 
spurlos an allen Kindern vorbei: Antriebsarmut und Erschöpfung, 
depressive Verstimmungen, aber auch Schulunlust und Verweige-
rung - die Auswirkungen der letzten Monate auf die Kinder können 
vielfältig sein und nicht immer ist es möglich, diese in der Fami-
lie auszugleichen. Denn Kinder benötigen klare Strukturen, den 
alltäglichen Austausch mit Gleichaltrigen und Erwachsene, die 
ihnen Sicherheit geben. Doch zurzeit scheint die Erwachsenenwelt 
durcheinander geraten zu sein und damit auch die der Kinder.
Eltern müssen nicht auf alle Fragen eine Antwort haben. Doch 
Eltern können Zuversicht ausstrahlen, dass Lösungen entwickelt 
werden können. Auf dem Weg dahin, gibt es drei gute Nachrichten.
Zuerst einmal ist der Mensch darauf programmiert Krisen jeder 
Art zu überwinden und mit jeder bewältigten Krise kann sich das 
Gefühl des Fortschritts einstellen, etwas in seinem im Leben trotz 
widriger Bedingungen geschafft zu haben. Positiv ist auch und das 
ist die zweite gute Nachricht, dass unsere Existenz nicht in ihren 
Grundversorgungsbedürfnissen bedroht ist, wie bei vielen anderen 
Menschen weltweit, die Krieg und/oder Hunger erleiden. Wir haben 
ausreichen zu essen, eine Zentralheizung und ein Dach über dem 
Kopf, das nicht morgen einstürzen wird. Doch wenn die aktuelle 
Krise und damit zusammenhängende äußere Bedingungen bis in 
die Familie wirken und hier zu Problemen führen, gibt es und das 
ist die dritte gute Nachricht, Möglichkeiten, sich Hilfe zu holen.
Die psychologische Beratungsstelle des Familien-, Freizeit-und 
Lernberatungszentrums der Arbeiterwohlfahrt in der Güstrower 
Südstadt hat auch und gerade in schwierigen Zeiten die Türen für 
Familien geöffnet. Sie machen sich Sorgen um ihr Kind oder sich 
selbst? Dann nutzen Sie unser Angebot und vereinbaren unter 
03843 842400 einen Gesprächstermin im Familienzentrum. Wir 
beraten Sie gerne und unterstützen Sie auf dem Weg Lösungen 
zu entwickeln, damit es den Kindern gut gehen kann.

Ihr Team der Beratungsstelle des AWO FFLZ

Familien-, Freizeit- und Lernberatungszentrum (MGH)
Platz der Freundschaft 3 •18273 Güstrow
Telefon  03843 842400
Fax 03843 334067
Homepage www.awogue.de, www.awo-guestrow-fflz.de
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Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Bester Fachhändler
Spanien 2020

Sie erhalten sechs Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu. Sollte ein Wein ausverkauft sein, 
behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den 
aktuellen Inhalt Ihres Pakets fi nden Sie unter www.vinos.de/goldpaket. Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Preise 
verstehen sich inklusive Versand in Deutschland und MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH, Knesebeckstraße 
86, 10623 Berlin, Tel. 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr), zertifi zierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037).

Online: vinos.de/goldpaket  Artikelnummer: 32235

6 prämierte Weine
zum Vorteilspreis

Ihr ROTWEIN GOLD PAKET beinhaltet:

47%
GEGENÜBER DEM

EINZELKAUF

SIE SPAREN

GRATIS

29,99 €
6,44 €/l

statt 54,70 €

JETZT BESTELLEN: vinos.de/goldpaket

Palador Crianza 2018   
Perfekt gereifte Crianza aus der Rioja. 15,95 €

Montgó Tempranillo 2019            
2-fach prämierter Tinto von alten Reben. 8,95 €

Camino Santo Cabernet Sauvignon 2019
Ein feinwürziger und beliebter Tropfen. 9,95 €

Castell Colindres Reserva 2017 
Kundenliebling mit reicher Aromenwelt. 6,95 €

El Macho Tinto 2019
Beerige Cuvée aus Tempranillo und Bobal. 6,95 €

Vietor y Leon Crianza 2017 
Aromatischer Wein mit feiner Holznote. 5,95 €

93
Falsta« 

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Mundus

Vini 

inkl. 0,99 € Versand

6 Flaschen +
2 Gläser

Vinos_Anzeige_Amtsblaetter_185x275_Rotwein-Paket #5-2021_ET01052021_RZ.indd   1 15.04.21   13:00
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Ein Betrieb des
Dachdeckerhandwerks
mit Tradition in Güstrow seit 1877.

Bedachung Güstrow GmbH
Neubau und Reparatur von Flach- und Steildächern

Wärmedämmung • komplette Dachsanierung

Wir sind für Sie da,
mit Beratung und Ausführung!

Hafenstraße 14 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 682582 · Fax 03843 464149

www.bedachung-guestrow.de

www.wohnungen-distelberg.de

Lindenallee 5 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 – 21 21 86

Spaldingsstraße 2 . 18273 Güstrow
Tel. 03843-68 24 55 . Fax 03843-68 11 73

E-Mail info@innenausbau-mv.de

TROCKENBAU • FENSTER UND TÜREN • TREPPEN • AKUSTIKBAU

30
JAHRE

Spaldingsstraße 2 . 18273 Güstrow
Tel. 03843-68 24 55 . Fax 03843-68 11 73

E-Mail info@innenausbau-mv.de

TROCKENBAU • FENSTER UND TÜREN • TREPPEN • AKUSTIKBAU

30
JAHRE

Spaldingsstraße 2 . 18273 Güstrow
Tel. 03843-68 24 55 . Fax 03843-68 11 73

E-Mail info@innenausbau-mv.de

TROCKENBAU • FENSTER UND TÜREN • TREPPEN • AKUSTIKBAU

30
JAHRE

daHeim
zuhause

Lifting fürs Bad
(djd). Neue Wände einziehen, krumme Oberfl ächen begradigen 
oder eine Vorwandinstallation bauen, um Rohre und Spülkasten 
zu verbergen: Im Trockenbau lassen sich alte Bäder in Eigenregie 
in eine private Wellnessoase verwandeln. Wichtig ist dabei, dass 
sowohl die Trockenbauwände als auch die verwendete Spachtel-
masse speziell für Feuchträume geeignet sind. Bei Knauf Unifl ott 
etwa sind die entsprechenden Produktvarianten an der charak-
teristischen grünen Färbung zu erkennen. Zuerst wird auf die 
Gipsplatten die Grundverspachtelung aufgetragen und glatt ab-
gezogen. Nach dem Trocknen die überstehenden Grate abstoßen. 
Anschließend folgt das gebrauchsfertige Unifl ott Finish ebenfalls 
in der imprägnierten Variante zur Endverspachtelung. Unter www.
knauf.de/diy erhalten Selbermacher weitere Tipps.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Auch ältere Bäder können 
sich in behagliche Wellnessoasen verwandeln. 
 Foto: djd/Knauf Bauprodukte/Stefan Ernst

Gut für Umwelt, Komfort und Geldbeutel
(djd). Immer mehr Bauherren richten den Fokus auf die Energieeffi zi-
enz und Umweltfreundlichkeit ihres Neubaus - und entscheiden sich 
für ein Fertighaus aus Holz. Der nachwachsende Rohstoff bindet CO2 
und gibt Sauerstoff ab, wodurch das Bauen mit Holz einen aktiven 
Beitrag zum Klimaschutz leistet. Beim Fertighaushersteller Weber-
Haus etwa sorgt eine ökologische Gebäudehülle aus Holz für einen 

hervorragenden Wärme-, Kälte- und Schallschutz und legt damit die 
Basis für einen niedrigen Energieverbrauch. Daneben punkten die 
Häuser des badischen Herstellers mit energiesparender Haus- und 
Heiztechnik. Sie sind standardmäßig mit einer Photovoltaikanlage mit 
Speichersystem sowie mit Frischluft-Wärmetechnik und einer smarten 
Haussteuerung ausgestattet. Infos gibt es unter www.weberhaus.de.
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 f Romantische Tour zu drei romantischen Orgeln & 
 6 mecklenburgischen Kirchen
Die für den 8. Mai geplante „Romantische Orgeltour“ als Auftakt-
veranstaltung der GenussTouren 2021 muss leider ausfallen. 

 f Genusstour „Wasser - Quelle des Lebens“
Das Element Wasser ist ein ständiger Begleiter bei der ers-
ten GenussTour des Jahres. Sie startet am 29. Mai mit einem 
Genuss-Frühstücksteller um 10:00 Uhr an der Städtischen Ga-
lerie Wollhalle. Danach geht es zum Historischen Wasserkraft-
werk der Stadtwerke Güstrow. Es werden Einblicke in die über 
700-jährige Geschichte des Werkes gegeben. Zum nächsten 
Etappenziel führt die Reise durch die herrliche Endmoränen-
landschaft zum ehemaligen Zisterzienser-Kloster Rühn. Nach 
der Mittagseinkehr in der Klosterschänke steuert die Tour ent-
lang des Warnow-Mäanders den Bützower Hafen an. Von dort 
aus geht es am Kanal entlang zum Güstrower Inselsee. Highlight 
des Ausflugs ist zum Abschluss eine Kutterfahrt.
Die 48 km lange Tour findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 
12 Personen statt und kostet 39,00 € p. P. inkl. aller Speisen, 
einem alkoholfreien Getränk, Führungen und Kutterfahrt (Bezah-
lung vor Ort). Anmeldungen bitte bis 24. Mai unter Telefon 03843 
681023 oder per Mail an info@guestrow-tourismus.de.

 f Und jetzt schon gern vormerken
Am 19. Juni startet die 2. GenussTour „Hummeln und Bienen“. 

Einen kostenlosen Flyer mit allen Terminen 
gibt es in der Güstrow-Information 

oder als Download unter www.guestrow-tourismus.de/
attraktion/genuessliches-guestrow/.

 f Regional-Shop geschlossen
Aufgrund des aktuellen Lockdown bleiben das Stadtmuseum so-
wie die Städtische Galerie Wollhalle Güstrow mit Regional-Shop 
vorerst geschlossen.

Die Güstrow-Information bleibt für den Kundenverkehr ge-
öffnet und ist wie folgt erreichbar:

Montag bis Freitag:
persönlich vor Ort:  10:00 - 16:00 Uhr  
telefonisch und per E-Mail:  09:00 - 17:00 Uhr 
Die Mitarbeiterinnen sind weiterhin gerne für Wünsche da.

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10, 
Telefon 03843 681023 

Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

GÜSTROW VON OBEN

Entdecke Güstrow aus einer be-
eindruckenden Perspektive. 
Unser Imagefilm zeigt dir die 
schönsten Seiten der romanti-
schen Barlachstadt.
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Frohe
Pfingsten!

Philipp da Cunha. 
Ihr Landtagsabgeordneter für die Region Güstrow und Bützow

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Wie geht es nach
dem Schulabschluss weiter?
(djd). Das Gesundheitswesen bietet sichere Arbeitsplätze. Ein Blick 
auf aktuelle Stellenausschreibungen bestätigt die aussichtsreichen 
Perspektiven für gut ausgebildete Jobeinsteiger. Es gibt verschiede-
ne Möglichkeiten, den Berufseinstieg ins Gesundheitsmanagement 
zu meistern. Klassisch geht der Weg dorthin über die seit 2001 etab-
lierte Ausbildung zum "Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen", die 
in Krankenhäusern, Versicherungen, Arztpraxen und Ambulanzen 
absolviert wird. Eine aussichtsreiche Alternative zur Ausbildung ist 
ein Studium, zum Beispiel der Bachelor-Studiengang "Management 
im Gesundheitswesen" der IST-Hochschule für Management. In 
der dualen Variante erhalten die Studierenden eine Ausbildungs-
vergütung. Infos dazu gibt es unter www.ist-hochschule.de.

Duale Studiengänge sind bei Studierenden und Arbeitgebern glei-
chermaßen beliebt.  Foto: djd/IST-Hochschule für Management

JOBS IN IHRER 
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere 
Stellen 

finden Sie
 online

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 

E-Mail: m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück 
zum Erfolg, 

mit uns!

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Mario Winter
0171/971 57 -38

Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

 Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht – 

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob – 

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess – 

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
Mobil optimierte Job-Ansicht – 

Kostenlose 
Jobsuche – print & digital!© sidorovstock - stock.adobe.com
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AWG Güstrow – Parchim und Umgebung eG

Friedrich-Engels-Str. 12 · 18273 Güstrow

Tel.: (0 38 43) 83 43 - 0

info@awg-guestrow.de

3 Zi., Hans-Beimler-Str. 15,

58,76 m²,

Endenergieverbrauch: 

129 kWh/(m².a), Erstbezug nach 

Sanierung, mit Loggia

NK-Miete: 300,- EUR

3 Zi., Str. der DSF 25c,

61,45 m²,

Endenergieverbrauch: 

113 kWh/(m².a), gute Infrastruktur, 

Bad mit Wanne

NK-Miete: 340,- EUR

4 Zi., Clara-Zetkin-Str. 8b,

65,74 m²,

Endenergieverbrauch:  

88 kWh/(m².a) mit Loggia, 

Treppenhausreinigung inklusive

NK-Miete: 360,- EUR

3 Zi., Friedrich-Engels-Straße 25,

58,91 m²,

Endenergieverbrauch:  

76 kWh/(m².a), große Loggia, 

Erstbezug nach Sanierung

 
NK-Miete: 320,- EUR

 

Gleviner Straße 30 I 18273 Güstrow I Telefon 03843 750-0

31m2

Komfort
Magdalenenluster Weg 6

■ 1-Raum-Wohnung, II.OG

■ Aufzug, barrierearm
■ Separate Küche mit Fenster

■ Bad mit Dusche
■ Miete: 240 € + 80 € NK

V: 78 kWh/(m²a), Fernwärme, Baujahr 1982 
wgg-guestrow.de

■ 
V: 78 kWh/(m²a), Fernwärme, Baujahr 1982 
wgg-guestrow.dewgg-guestrow.de

*Bonität vorausgesetzt

www.stadtwerke-guestrow.de

Wir sind ein zuverlässiger 
Arbeitgeber
und bieten jungen Menschen 
die Chance, sich beruflich 
weiterzuentwickeln.

AUSSICHTEN
VIELFÄLTIGE
AUSBILDUNG


